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und afrikanischen Bezitzungeu der Türkei nach

Europa gelangt seien. Eine sehr wichtige und
nützliche Beigabe ist eine Bibliograjphie, in welcher

die einschlägige Literatur sorgfältig gesammelt ist.

R. Eder's Schrift wird für jeden Ornitholo-

gen und iusbesonders für Taubenkenner und Tau-

beuzüchter von vielem Interesse sein. P.

Notiz.
Im Interesse der geehrten P. T. Mitglieder

des ornithologischen Vereines und der Herren Leser

überhaupt, hat die Redaction sich entschlozssen einen

„Fagekasten" aufzustellen, welchen sie zur Benützung
freundlichst empfiehlt.

Dieser „Fragekasten" soll aber nicht nur dem
jeweiligen Fragesteiler dienen, sondern auch dazu bei-

tragen, eine möglichst grosse und gemeinschaftliche

Theilnahme unter den Lesern unserer Mittheilungen

an den vielseitigen, auf dem Gebiete der Ornithologie

auftauchenden Fragen, zu erwecken.
Es sollte deshalb die Beantwortung der gestell-

ten Fragen nicht allein nur von der Redaction aus

erfolgen, sondern es sollten sich daran möglichst

viele Sachkundige betheiligen.

Die Redaction erlaubt sich daher an alle Freunde

unserer Zeitschrift und insbesondere an die P, T. Mit-

arbeiter die höfliche Bitte zu richten, sie bei Beant-

wortung der vorgelegten Fragen freundlichst unter-

stützen zu wollen.

Fragekasten.
Nr. 1. Woher hat die in Oesterreich unter der Enns
und in Mähren vorzugweise heimische Nutztaube

:

die sogenannte „Strasser"-Taube ihren Namen?
G. S. in Wien

I„ Herrengasse lü.

Correspoiideiiz des Secretariates.
Prof. S. in Turin. Nummern 1 bis 12 und 121 bis 23 ex

18S9 abgesendet.

Dr. R . . . 1, Bistritz, Siebenbürgen. Reclamirte Nummern

an Sie abgehen lassen. Geduld, es wird besser werden.

Prof. D . . . . Torre, Innsbruck. Gewünschte Nummern

heute gewiss schon in Ihrem Besitze.

Oberlieutenant P. in Josefstadt. Die Absendung der Nr.

21 bis 33, dann 37 und 38 veranlasst.

Prof. Dr. C Gl . . s in Währing (Gottage). Die bezeich-

neten Nummern expedirt und wird um gelegentHche Retour-

nirung der doppelt erhaltenen ersucht.

Inserate
pro 3mal gespaltene

Petit-Zeile oder deren

Kaum 6 kr.

bezüglich deren man sich gefälligst an Herrn C. Pallisch, El'lacll, Nied.-Oesterr.,

wenden wolle, erhalten durch diese Fachschrift ungewöhnlich grosse Verbreitung

im In- und Auslande. Dieselben müssen mindestens 5 Tage vor Erscheinen des

Blattes unter obiger Adresse einlangen.

Zoologische Handlung „Fauna"

Altert Ulrich
I. ISezirk, Krxigerstrasse Ni*. 4

empfiehlt sein wohlassortirtes Lager

aller Gattungen exotischer Sing- u. Zier-

vögel, sprechende Papageien, echte Harzer

Andreasberger Kanarien, sowie Zucht-

und Ziergeflügel, von letzten auch Bruteier.

Preiscourante gratis und franco.

Junge Pfautauben
aus meiner Specialzucht und Bruteier von

weissen Holländern mit schwarzen

Hanben sind während der Saison ab-

zugeben

J. B. Brvtsslsay,

Wien, III., Hauptstrasse 99, 1. St.

Junge Brieftauben,
vouausFraukreicliimporth-tenThieren, welche

nördliche ' und südliche Touren nachweisbar

mit Erfolg i>eflogen, sind für fl. 1.— per

Stück abzugeben, eventuell vorzumerken.

R. Gerhart,

Wien, f., Am Hof 7.

Racehüliner-Bruteier
von m. hochf, präm. streng sep. Preiszuch*-

stänimen, als;

relnweisse Cochinchina . . . fl. 7.— j-S^'

„ Spanier weiss Gesicht „ ID.— iot

gelbe Cochin Peking Bantam „ 15.— \ ^S
inclusive bester Emballage per Nachnahme

ab hier offerirt

vonIMCETZSCH,
Präsiilcnt dos CTetlÜ!j;el«üi'.Iitei--Vereiii für Hakla und

Umgobiing. Haida in Nordböhmen

.

Konrektor Dr. Bläncie, Herford i. W.

Wyandottes-Specialzucht.
Brnteier von folgenden hochfeinen,
vielfach prämiirten Stämmfcii, gebe icli

unter Gewälir für 757u Befnichtung ab:

Mark

Silber- und weisse Wyandottes,
das Dutzend 8

Gold -Wyandottes, das Dutzend 12

Rothkappen (Redcaps), d. Dtzd. 12

einschl. Verpaekimg, bei weniger als

1 Dutzend für Verpackung 50 Pf. Bei

Anfragen Marke erbeten.

Braut- und Mandarin-Enten,

Smaragd-Enten,
sowie sonstiges Wasser-Zievgetliigel in

hochfeinen, gut züchtenden Exemplaren,

zu beziehen von

I>i'- A.- ]VI a. a r
HMrausunl.or des „IllnstrirtiMi Miistor-Eiitiililiucll.is"

ini Gent (Belgien), <ir. ruc de liclb'-vun 56.

Silberne Staatsmedaille Wien 1889.

Bruteier
von dem verschiedensten Nntz- u. Sport-

Geflügel gibt ab

Siegfried Gironeoli
Grossgrundbesitzer

Görz (Küstenland).

Preisverzeichnisse gratis und franco.

Besondersmacheich auf die neuen Rassen

,

GoldWyandottes sowie Orpingtons
aufmerksam.!

An hochprima RaCS "HällllS H gebe

weyen Ueborzalil ab: 1.0 Laugshan weiss,

raulibeinig, 1888 a H. Ö'— . 1.0 Keldmhufarb.

Coi-liiii, 1889, i'i tl. 6-—
. 1.0 Bralima. liebt-

1889. a n. 5-—. 1.0 Cb.-imois Päd. 1899
;,, H. 5-—. 1.0 8p.inipr, 1,^89, ,'i II. 5.—.

S. GIRONCOLI, Görz, KUstenlantl

download unter www.biologiezentrum.at
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